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Im Projekt NewLife werden neue nicht-invasive Fernüberwachungslösungen entwickelt, um die Gesundheit von

Müttern und Babys vor und nach der Geburt sicherzustellen. Das Ziel ist die Entwicklung neuer nicht-invasiver

Methoden und Geräte zum Sammeln von Vitaldaten, die mit fortschrittlichen KI/ML-Methoden analysiert

werden, um das Leben in seiner verwundbarsten Phase zu sichern. Spezifische Ziele für Fraunhofer EMFT sind

die Entwicklung, technologische Integration und wissenschaftliche Verifikation von Aktoren und Sensoren in

flexible Folienlaminate und Textilien, die zur Überwachung des Gesundheitszustands von Schwangeren und

Neugeborenen dienen.
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